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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 3V.
Dienstag, den 15. Februar 1881.

Nn^ ^unllmllckung. Nr. 126.
mstcrH ! '? ^itthcil,.»« des f. und t. M i -
êichc d ! « ! ' ? / ? ' " " wurde im De»,schcn

^ ' Aim . m / . ' ^ ' ' ^ ' ' "ue Pässe zu lass.», snr
dttj,,,"? '" ,',g"l des Dcntschcn Reiches u„d
DcittsF, '>" ' 'b" aufcichobsn. ' " welchen den
burchc^n7 ^ " / ^ " "l)nc Visicrunq des Passes
des b s?H"d< chaftliche oder Consularbchördc

LaN"bcn Landes acftattet ist.
K l ^ " " 12, ss.drnar 1881.

- - ^ ^ ^ l d e s p r ä s i d i u m für Krain.

^ ^unämackun«. Nr 12,421.

nmnslZ,,F glasses ^ s hohen ,. l. Finanz.

«cbrncht ^«^^> ' ^"^ nllqcmcinen Kenntnis
°u,!n G c ^ , . ^ " " / ' ! ' ^ ' I « " ' , « ^ ^ N»nzlich
""> liisl,..'^. ' ^ ^ ^ t e n unvrrwendet ssedliebc
l>'s ciî s ,< ? ^ ^ " ' p " m a r f c n vom 1, Febrnar

"""ttaelüi^ ^ " ^ l l^rn nene Stempelmarlcn
"nch dc»,.,s ""^wechselt werden, dass jedoch
rmc N m l ^ I ' " ' ' ^ ^ <" ^inem Falle weder
"'s dnn?'Ä', ' 'N "°lh cine Vergiitunss der
llattfindrt. ' ^ "b gezogenen Stempclmartcn

^tcil C^.I"^"bnnn der außer Gebrauch qc.
'll der nach dein I, Jänner 1881
Mcht 2 " "?ung der sseseftlichrn Stempel^
^ ^ r l i i n 2 ' ' ) " ^ " "«b zichl die ans Grund
.!""> N ' u l ^ ' ^ " ^ " " ' t verbundenen nachlhci.
^^Üch^" '̂  " ° A s'ch- Gewcrbs- und Han.
""'Lm u « ^ " ' " Vlaulettc von Wechseln. Nech°
^'"'Mcn V " ^ " ' " ' ' " " l ̂ " ' " ' "ltcre Slcm-
N ^ I a n . . 7 ^ / M r i f s , n ä b i n e . vo r dem
Uebels/' " ^^81 e r fo lg te amt l iche
s'"d, l i ) , , ' ? ' " " a zur Verwendung «elanqt
""^m,sln„>'. " " " ' "°"1 t,"!, 31. Jänner 1881

'l»cl>i„5 -.'" 7^brauch genommen werden.
U"d Eis,, h's, ° ^ " l den Poslbe^leitnngs.Ädressen
^ ' c » wir! ^ '^Ubricsen befindliche Stempel.
>̂ och tüin,,,. ^ Jahreszahl 1881 eina,edr»clt.
N Eiscn^,° ' "wähnien Pos.begleit- Îdressen
. ^ bis .,, l " "lllchtbriesk mit der Jahreszahl
'"nkrt w / i d ^ " ' ' ^»zlichen Ansbrauchiuig ver-

^ K ° l ^ 7 " ^ ' November 1880.
' ' T ^ ^ ^ l n n n z d i r c c t i o n für ssrain.
( ^4 - r>a»—'— !

. Aei d^"'ck't«äiener»stelle. Nr. 595.
3^^"'cht^i., V ̂ ''z'rl^crichtc Kronau ist
^ f l . u > ! d ? " ^ e l l e mit dem Gehalte von
^,„„ " " "orriicknngsrcchle in 300 fl.

nebst 25)proc, Activitätsznlage mit dem Ansprüche
aus Amlslleidung in Erlcdigiinn, grlommen.

Die Bewerber um diese oder bei einem
anderen Bezirksgerichte erledigte ^lmtsdiencrö'
stelle hnl>eu ihre f>e!,öiig belegten Gesuche uutcr
Nachwcisung der Kenntnis der beiden Lande «
sprachen in Wurl und Schrist im vorschrifls»
mäßigen Wege

b i s 12, M ä r z 1861
Hieramts vorzulegen.

Anspruchsbrrcchtigle Militärbewerbrr wer«
den ans das Gesetz vom 10. April 1872, Z, «0.
und die Verordnung vom 12. Jul i 1872, Z. 98.
R. G. !M,, gewiesen,

Laibach, am 10. Februar 1831.
Vom k. l . llandcögcrichts'Pliisidium.

(717-3) Dicnerstetle. Nr, 511.
Vri dem t, l, Vezirlsgcrichte Lack ist eine

Dicnerstrllc «,it dem Iahresgehalte von 250 fl,
und dem VorriicknngSrechtc in :l0U sl. nebst
dem Rechte zum Bezngc der Amtslleidung in
Erledigung gelommen.

Die Bewerber nm diese oder allsällig bei
einenl andern Bezirksgerichte erledigt werdende
Stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche, in
welchen auch die Kenntnis beider Landessprachen
nachzuweisen ist, im vorgeschriebenen Wege/ bis
8. M ä r z 1881 hieramts einzubringen.

Anspruchsberechligte Militärbewerber wer-
den auf die Bestimmungen des Gesetzes vom
19, April 1672. Z. 60, und die Verordnung
vom 12, I n l i 1872. Z, 89 9t, G. Bl,, gewiesen

Laibach, am 8 Februar 188!
K. l . Uandcsgerichts-Präsidium.

(81N—1) Nr. 211,

Kundmachuttss.
Die i». t. Eiutommcnftcuerpflichtiaen

in Laibach werden mit Vezng ans die
im Amioblaiie der „Laibacher ^ei inna"
vom 10. Jänner d. I . verösfen<lich<e dieo^
amtliche >tu»dmach,>na ddto. lt. Jänner
1««1, I . 7, «ochmalo aufaesordert, die
Vorschriftsmähist verfajöten Vintommen»
steuerbelenntnisse pro 1881 nurmehr
länststcnS

b is 2ft. J ä n n e r d. I .
anher zu überreichen, widrigens fte sich
die Folgen des l̂  .'t2 und 33 des V.nlom«
meusteuerpatentes selbst zuzuschreiben
habe« werden.

Laibach, am 10. Februar 1881.
K. k. Steuer-ktocalcommifsion.

(7l6-2) K l lNdmachuNf t . Nr 1762
Vom l. f, steier.lcirnt.'lram. Obcrlandesgerichlr in Graz wird besannt gemacht, dass die

Arbeiten znr Ncuanlcgnng der Gnmdbiicher in den untenverzeichnelen Cawsiralgrmeinden des her«
zogthums Krain beendet und die Entwmse der bezüglichen Grundbuchsrinlac,rn anqeferliqrt sind.

Infolge dessen wird in Gemnszhcit der Brslimmungen des Gesetzes vom 25. I n l i 1871,
N. G, Nr, 96, der I, M ä r z 1881, als der Tag der Eröffnung der nenrn Grundbücher
der bezeichneten Calastralsirmeinden mit der allgemeinen Kundmnchung srstqesetzt, dnss von diesem
Tage an nene Eigenthums.. Pfand» uub andere bücherliclie liiechlc auf die in den Grundbüchern
emlictragenen Liegenschaften nnr durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch rrwoiben,
beschränst, ans andere übertragen oder aufgehoben werben können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den untenbezeichneten
Gerichten eingesehen werden tonnen, das in dem obenbezogcnin Gesetze vorgeschriebene Verfahren
cingcleilet. und weiden demnach alle Peisonrn,

k) welche ans Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in bcmselb"n enthaltenen, die Eigenthums' oder Ä<sitzver
hältnisfe betreffende» Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab-, Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grnndbuchslöipern oder in anderer Weise elfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung dcs neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarleits- oder andere
zur büchcilichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soscrnc diese Rechte als zum
allen Laslcnstande gehörig eingrtral,cn werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden,

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, und zwar jene. welche sich auf die Belastungsrechte
unter d beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
F e b r u a r 1682 bei den betreffenden untenbczeichnrten Gerichten einzubringen, wivrigens das
Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre, welche büchrrliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuchc rnthal»
tenen und nicht bestrittenen Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch treteuden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
ledigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfnst findet nicht statt, auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

2̂

^ Catastra lgemeindc Gericht RathSbeschluss vom

1 St. Pcterövorstadt in Landcsgericht Laibach 5. Jänner 1881, g. 15.017.
Laibach

2 Piauze Bezirksgericht Nassrnfuß 12. „ 1881, Z. 14U.

3 Debcrnil „ Treffen 12. ., 1881, I.150.

4 Feistriz „ Ncumarltl 12. „ 1881. Z. 187.

5 Saschar „ Oberlaibach 19. „ 1381, g. 804.

6 Tschernutsch ,. Laibach 26. „ 1381, Z. 1245.

Graz, am 1. Februar 1381.

A n z e i g e b l a t t.
1 Nr, 9727,

ln_,. Executive
,/1?'""Versteigerung.

'ld bela,,.,. ' ^ezirtsgerichte Mot t l i ng
Ey s , " t »emacht:

l ^ ' v o ^ < 7 . "''suchen des Johann Ka.
P^em m " l ' ' N die exec. Versteigerung
^ 20 . ^ " U n N.zel von Oberlolwi;

^ätzten N ",?!" ' llenchllich a..f 927 fl
""d 45 . , ^ ä t e n 8ud Cnrr.-Nr. 12, 25
?^'9tt " Steurrnemeinoc Lulwiz be-

'«sawn°? ^ " drei Fcilbietnngs.
u",, und zwar die erste auf den

"'"°'i.e«.^°d°u»r,

^s'Nal >/' A p r i l 1 8 8 1 .
'" d i ^ , °.^niiltaqs von 11 bis 12 Uhr,
" > ^ 7 " " W t a t t z l e i mit dem Anhange
, der °rs.°^" 'dass die Pfandrcaliläten
"N oder ,7 ""d Zeiten sseilbicl.ma. nnr
^ " t t e n , , " bem Schiitznngswert, bei
^«cb^, " ^ " auch nnter demselben hint-

^ ^ > ' d e r ^ i e d e ! ? ^ i n « " "ornach
3 c"e ei, ^ ^ ' " ° " " " gemachtem

' ?iclta _ . ^p "c . Radium zu Handen

8tt^b..chN7'V'°lololle und die

39 ̂  l. Ve Ä '" " ' "̂»esehen werden.
^ e H " M t Mottling, am

^ Nr. N,212.

^?awVersteigerung.

" W ^ " ^ s u c h e n des ^ranz Gnst^
'"» die e^ec. Versteigerung der

dem Johann Hoievar von Kreuzdorf
gehörigen, gerichtlich auf 3179 f l . ge-
schätzten Realität 8U,d Curr.-Nr. 29 kä
Gt. Katharinagilt bewilliget und hiczu
drei Feilblclnngs-Tagsahungen, und zwar
die erste anf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbändc mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchähungOwer!, bei
der dritten aber anch nnler demselben
hintauacgcbcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padimn zu Handen
der Licltalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzun^prutolull und der
Grundbnchsexlracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
5. Novcmbcr 1880.

(807—2) Nr. 11,004.

Ucbertragung
dritter cxcc. Fcilb'ietung.

Dic mit dem Bescheide vom 21. August
1880, Z. 7907, auf den 30. Otlobcr
1880 angeordnete dritte execntive Rcal-
feilbictung der dein Ine Nemanik von
Zelcbej gehörigen Realität «ud Cnrr.-
Nr. 62 aä Steuergemcinde Bozatovo wird
mit dem vorigen UnHange auf den

2 6. F e b r n a r 1 8 8 1

übertragen.
K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am

31.Ottober 1880.

(783—1) Nr. 1647.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird hicmit bekannt gegeben. dass dem
laut Beschlusses dcs k. k. Landesgerichtes
Laibach vom 20. November v. I . , Zahl
8057, als wahnsinnig erklärten Franz
Zalar von Rakel als Curator Anton
Svet von bort aufgestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, den 5ten
Februar 1861^

(813-2 ) Nr. 12,216.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, k. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Nnlonia
Hcß von Mottling die exec. Versteiaerung
der dem IuhllNN Kapelle von dort gehörigen,
gerichtlich auf 2695 fl. geschätzten Realitäten
uci Sladtgil l Mottling 8ud C»rr.-Nr. 64.
138, 325, 3«8, 442, 500, 722, 734.
867 nnd 872 bewilligt und hiezu drei
Feilbictungs'Tagsalznngen, und zwar die
erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

23. N v r l l 1 6 8 1 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
i,< der Oerlchlslanzlel mit den. Anhange
ang ordnet worden, dass die Pfandrealilälen
bei der ersten und zweiten Feilbillung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangcaeben wcrdrn.

Die «icillltionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Liclwnl vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommijsion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mv t l l i ng , am
28. November 1880.

(806—2) Nr. 12,361.

Efeeutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mbtl l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Rudolf Frei«
Herr v. Apfallrern (durch Theodor Kirch-
hofs) die exec. Versteigerung der dem Johann
Slarasinit von Krafsinz gehörigen, gericht-
lich auf 3310 fl 10 kr. «.schützten Realität
«ud Curr.-Nr. 129 kd Herrschaft Kruvp
bewilligt und hiezu drei Frilbielungs Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

22. F e b r u a r .

die zweite auf den .
1 8. M l l r z

und die dritte auf den
23. A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäudc mit dem UnHange ange-
ordnet worden, dass dir Pfandrealltat bei
der ersten und zweiten Feilbiettlng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
diittrn aber a»ch unlcr demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Hinden
der Licitationssommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzunysprotolllll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dirs.
gerichtlichen Registratur tina/sehrn werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
20. November 1880.
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(440—1) Nr. 7006.

Executive

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Maria Kuralt
(durch Herrn Dr. Mencinger) die Re-
assumierung der exec. Versteigerung der
dem Johann Stopar von Seebach ge-
hörigen, gerichtlich auf 216ü fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Flüdnig 8ud
Reclf.«Nr. 761 vorsommenden Realitäten
bewilliget und hiezu drei FeilbietuKgs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licilal,io,>sbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote un 10proc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommissiou zu erlegell hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Orundbuchsertracle können in der dies-
ßerichtliche» Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Oltober 1880.

( 4 4 3 - 1 ) Nr. 8650.

Executive
Realitäteiwersteigernng.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Sichrrl von Malauas Nr. 18 die executive
R^icitntions-Perstcigeru'lg der dem Franz
Sicherl gehörig gewesenen, von Maria
Bajzerl von Oberfeichling um den Meist-
bot von 2635) st. erstandenen, gerichtlich
auf 1467 geschätzten Realität «ud Urb.«
Nr. 2200 ad Herrschaft Lack, Lud Urb.-
Nr. 77 aci Kirche Milterfeichting und
Grundbuchs'Nr. 49, des k. l. Bezirks-
gcrichtes Krainburg bewilliget und hiezu
eine Feilbielungs-Tagsatzung, und zwar
auf den

4. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaildrealilät bei dieser
Feilbietung auch unter dein Schätzungswerte
hinlangegeben werden.

Die Licltationsbedingmsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprolotoll und der
Grundbuchseftract können in dcr dies-
gtrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Dezember 18^0.

(506—1) Nr. 370.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k.l. Bezirksgerichte I l l y r . Felstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . t. Steuer-
amtes Fcistriz die exec. Versteigerung der
dem Josef Grahar von Smerje Nr. 22
gehörigen, gerichtlich auf 2050 fl. ge<
schätzten Realität im Grundbuche des
Gutes Mühlliofen 5ud Urb.-Nr. 99 wegen
aus dem Rückstandsausweisc vom 8. April
1880 schuldigen 86 st. 25',« lr. f. A. be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gericht«lanzlei mit dcm Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalitüt bei
dieser Fcilbiewua auch »nter dem Schä-
tzungswert hinlana.ea.cven werden wird.

Die Licitationsbcdmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licilam vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der

LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Gruud-
buchsrxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz. am
17. Jänner 1881.

(706—1) Nr. 405.

Efec. Nealitätenverlauf.
Die im Gruildbuche der Stadtgilt

Tschcrnembl «ub Curr.-Nr. 530 vorkom-
mende, anf Aloisia Krasoocc aus Tschcr-
ilelnbl Nr. 117 vergewährte, gerichtlich
auf 500 fl. bewertete N alitüt wird über
Ansuchen des Hcrrn I^jts Zimmermann
von Tschernembl, zur Eiubiingung der
Ford^ung aus dem Zahlungsbefehle vom
11. Juni 1880, Z. 3516, pr. 151 f l .
4 2 ' / , lr. 5. W. f. A., am

1 1 . M ä r z und
2 2. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
13. M a i 1 8 8 1

auch uuter demselben in der Gerichts«
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
entsprechenden Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
28 Jänner 1880.

(567—1) Nr. 395.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte I l lyr.-Fei-
striz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtcs Fcistriz die executive Versteigerung
dcr dcm Johann Crtin von Tominje
Nr. 22 gehörigen, gerichtlich auf 1580fl.
geschätzten Rralilät im Grundbuche des
Gutes Neutoffel 8ud Urb.»Nr. 10 wegen
aus dcm Nückstaildsausweise vom 14ten
Dumber 1879 schuldigen 41 fl. 11 lr.
s.A. bewilliget und hiczu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gnichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintaxgegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Illyc.-Feistriz, am
18. Iäuner 1881.

( l21—1) Nc. 12,595.

Erinnerung
an Jakob und Paul A o l g e l j von
Kozlj^l, unbekannts» Aufenthalles, respective

deren unbekannte Rrchtsliachfolger.
Vom l. k. Bezirksgerichte ttoilsch wird

den Jakob und Paul <Vv i«e l j von

deren unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wiftrr dieselben bei diesem
Gerichte Altton Ayigelj von ft'uzljel die
Klage auf Verjährt- uudErloschencrllürmig
der für dieselben auf der Realität «ud
Nectf.-Nr. 488 ad Gut Turnlat auf
Gruud der Abhandlung vom 23. No»
vember 1830 haftenden Erbschaflsbeträge
per je 50 st. überreicht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

7. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenlhaliöort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den Hcrrn
Ianaz Gruntar, t. l . Notar in Loitsch,
als Curator ad a,ct,um bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 2tcn
Dczcmbcr 1880.

(335—1) Nr. 8306.

Neassumienmsi
dritter ezee. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . Land<
wirtschaftsgcsellschaft in Kram (diurch
Dr. v. Wmzbach) die mit den« Hierger cht-
lichen Bescheide vom 4, März 1880.
H. 2080, anberaumte und mit dem Be-
scheide vom 23. Ju l i 1880, Z. 5988,
sistierte dritte exec. Feilbictung der a»f
2010 fl. bewerteten Realität Urb.'Num-
mer 1079 aä Adelsberg des Inhaun
Nagode von Hrasche M o . 672 fi. 72 kr.
s. A. reassumiert und die Tagsatzung
auf den

2 2. M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An»
hange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Aoelsberg, am
14. Oktober 1880.

(397—1) Nr. 10,608.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der l. l. Finanz«
procuratur M o . 268 fi. 19'/» kr. 0. 8. c.
die mit dem Bescheide vom 16. Jänner
1880. Z. 463 , bewilligte und sohin
Werte dritte exec. Feilbietung der Rea-
lität Urb.-Nr. 20'/,, ad Prcm des Josef
und Michael Oelhar reassumlerl uud ole
Tagsatzuug hiergerichts auf den

2 2. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember l880.

( 3 4 0 - 1 ) Nr. 8951?

Reassllmierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekanut gemacht:

Es sei über Ausuchcn des l. t. Steuer-
amtes Adelsberg die mit dem Bescheide
vom 6. Ma i 1879. Z. 3537. bewilligte
und sohin sistierte dritte exec. Feilbietung
der Realität des Anton Bisc'al von Nen,
dirnbach Urb.-Nr. 2 aä Prem M o 35 fl.
28 lr. s. A. rcassumiert und die Tag'
satzung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, HIergcrichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Oktober 1880.

( 6 4 2 ^ 1 ) Nr. 187.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Slein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kccel von Slein (durch Herrn Dr. Pirnat)
die exec. Versteigerung der dem Mart in
Drolc in Milterdorf gehörigen, gerichtlich
auf 3275 fl. geschätzten, im Grundbuche
ad Pfalz Laibach Lud Urb.-Nr. 356 ge<
hörigen Realität bewilliget und hlezu drei
Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. M ä r z ,
die zweite auf den

2 0 . A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags Von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichllichen Au.tslanzlci mit
dem Anhange augeordnet worden, dass
die Pfandrealitüt bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dcm
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintaugcgeben werden
wird.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Ll'citationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprototoll und dcr
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Stein, am 10lcn
Jänner 1880.

( 8 2 3 - 1 ) Nr. 936-

Zweite M . FeilbietuH
Am 2 8 . F e b r u a r 1 6 8 1 ' " " "

mittags von 11 bis 12 Uhr. wm ''
Gemaßheit des dlesgerichtllchen V e M "
und Eoictes vom 28. November 1»°"'
Z, 9512, die zweite executive 3 ^ "
der dem Anton Balanl, rcsp. MaW'
Gorls^k voi, Icschenberg gehörige",
Grundbuche «ud Einl.-Nr. 24 Stel."
gemeinde Ieschenberg vorkommenden, ^
richtlich auf 2500 fl. geschätzten ^ea"»
stattfinden. .,„

K. l. Bezirksgericht Uittal. a,n l"!«"
Jänner 1881.

( 8 2 2 - 1 ) Nr. 859.

Zweite exec. Feilbietung
Am 2 5. F e b r u a r 18 8 1 . "^

mittags von 11 bis 12 Uhr, n»r0
Gemäßheit des dicsgerichtlichcn Besch"°
und Edictes vom 27. November 1»° '
Z. 9517. die zweite executive Feilb'"",
der dem Anton Polisel von w"»
gehörigen, in, Grundbuche der A m ?
Wagcnsberg «ub Urb.-Nr. 57 vm""
meuden, gerichtlich auf 979 si, gesch^ ^
Realität statlstilden. ^.^ !

K. t. Bezirksgericht Littai, aw ">' '
Jänner 1881. ^ ^ ^ ^

( 7 4 9 - 1 ) Nr. 911.8^'

Erinnerung ... ^
an Herrn Nikolaus Reche r vo" ^ ,
dach u»d Andreas D o v g a n vo" " ^ !
rückstchllich deren unbekannte Rech""«"

solger. M
Von dem t. l. Bezirksgerichte 3 " ' ' ,

wird dem Herrn Nikolaus Zecher °
Laibach und AndrcaS Dovgal, v" ' ! ^
rücksichtlich deren llnbelanntrn ^"^
Nachfolgern, hiemit erlunert: ..^

Es habe Maria Uipca. vcrelicll"
Tomsiil von Baö, wider dieselben, "
zwar wider ersteren die Klage " ! ° . .
Verjährt, und Erloschcnertlärung dcr«? '̂
forderung von 115 fl. 24 lr. (5. M - " ' ^ .
und wider letzleren von 40 ft. E . ^ . c . ^
tiud PIÄ68. 1. Februar 1881, Z . 9 N ' ^
879, Hieramts eingebracht, worüber ^
Suinmar-, resp. Bagatell-Verhaudlu"»
Tagsatzung auf den

16. M ä r z 1 8 8 1 , ^
früh 9 Uhr, angeordnet und den G ^ c
wegen ihres unbclannlen Aufentha l ts^
Josef Kotzbet, l. t. Notar von Fe is t t ' ^
Eurator uä kewm auf ihre G e M
Kosten bestellt wurde. ^he

Dessen werden dieselben zu deM .^
verständiget, dass sie allenfalls 5" " ^ ü
Zeit selbst zu erscheinen oder s ^ , ,hel
andern Sachwalter zu bestellen und ^
namhaft zu machen habcn, widriges ^
Rechtssache mit den, aufgestellten ^ "
Verhandelt werden wird. .̂ ei»

K. l . Bezirksgericht Feistriz, «W
Februar 1881 . ^ ^ ^

'— a<)l>

Erinnerung. »5,
an Franz Prosen von Vrbovo -

derzeit unbekannten Aufcitthallc'M
Von dem l. t. Bezirksgerichte A ^ g

wird dem Franz Prosen von ^ ^s,
Nr. 35, derzeit unbekannten Aufenly
hirmit eriilnert: ^,stl>j

Es habe Anna Villiö von ^ „g
wider denselben die Klage auf ^ ^ B l
von 350 st. c. 8. e. 8iid praos 1- ".,^chl,
1881, Zahl 891.
worüber znr fummarischen ll>er>)"
die Tagsatzung auf den

1 6. M ä r z 1 8 8 1 , . ;s
früh 9 Uhr, mit dem Anhange de^^e'l
Sulnmarpatent wegen feines »>uv ^ t.
Aufenthaltes Herr Josef Kotz"". ^
Notar von Feistriz. als 6 " " ' ^ "
i^tt im auf seine Gefahr «no
bestellt wurde. ... de>"

Dessen wird der Geklagte ' ^ zU
Ende verständiget, dass er aUc', ^
rechler Zeit selbst zu crschelne"'.^llc'l
sich einen anderen Sachwalter z' ^b^
und anher nanihaft z" "'""^cn> l?"^
widrigens diese Rechtssache "»ll " ^ ^ ld .
gcstelltcil Curator verhandelt w"^ ^e"

K. l. Bezirksgericht Feistriz.
Februar 1881.
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(6"-1) Nr. 181.

Executive
^ealltäten-Versteigerung.

w!r̂  ?? ̂ ^ Bezirksgerichte Neumarltl
«""bekannt gemacht:
ss,.^ lei über Ansuchen de« Herrn
berr! ^ " ^ " ° " Kralnburg (durch
«mm ? ' ' ^U'»er) die executive Verstel-
Mung der dem Franz Meglii von S t . Ka«
au 4 M s s ^ ^ ' erstandenen, gerichtlich
" ' - " " N . geschlitzten Siebzehntel-AnthellcS

»3 ^ Aali lät Grundbuchs-Nr. 1419
^.vcrrschaft Neumarltl bewilliget und
i«zu eme Feilbletunas-Tagsatzung auf den

«»V'^'il/12'uhr. in der
? / n ^ '"!.' dem Anhange angeordnet

° n dass d,e Pfandrealllät bei dieser
hl a " " i °"5 unter dem Schätzwerte
"̂lannegcben werden wird.

insbes^ ^cllationsbedingnisse, wornach
U ° " d e r e leder Licltant vor gemachtem
kr n i / ! ' ^p ' °c - Vadium zu Handen
sowie d ^ ^ " " ' ' l ^ ' ' zu erlegen hat.
V r u . ^ ^ ^ungsp ro lo l o l l und der
N E x t r a c t lönnen in der die«.

E lchen Registratur eingesehen werden.
89 ^ / ' Bezirksgericht Neumarll l . am
Il^nnner 1881.

^ Executive
'"ealitätenversteigerung.
vird d!?« '̂ ̂  Bezirksgerichte AdelSberg

»klannt gemacht:

llinte« v , ̂ " Ansuchen des l. l. Steuer-
der d,^ <A"U die exec. Versteigerung
M r i . ? ""Uhi ius Margon von Vuje

^ N . ? ^ ^ ^ °"l " ^ l l. geschah-
b e r g ^ i i t Urb..Nr. 797 ^ä Adels-
und ̂ ' ^ st. 35 lr. f . « . bewilligt
und ^ « " ?"^ Feilbietungs-Tagsahungen,

«««r die erste auf den

"e zweite «us ^ 7 " " '

" " d i ° dritte a ' ü f ^ "
l « d e s m a l ^ , ^ " i 1 8 3 1 .
hlergeri1t«""'!"°Us von 10 bis 12 Uhr.
Ntt ty.^? " "üt dem Anhange »ngeord.
erstem ^, " ' dass die Pfandrealität bei der
odcr übev ^ " " ^ " Feilbielung nur um
dritte «h " " Schätzungswert. bei der
ytgtben ° " auch " " ^ " demselben hintan-

lnH.^icltationsb'edingnisse, wornach
« l n b 3 ' " leder ^cltant vor gemachtem
U'cltlMnnH " " ^ ' Radium zu Handen der
d°« <LHx.°""n'lsion zu erlegen hat. sowie
buchs t / " . ?^ " l ° l o l l und der Grund.
WeMra... " " " " ' i» der diesgerichtlichen

9 " ur eingesehen werden.
i ^ ^ ^ / K i c h t AdelSberg. am

" ^ Nr. 8875.

^Iltaten-Versteigerung.
^rd b?,«.^ k' Ve^irlsgerichte Adclsberg

^» ' " " " t gemacht:

^ppis v°n ,?ber Ansuchen des Franz
steigerul.a . Unlertoschana die exec. Ver-
" I l d i r n ^ . ^ ' " Georg Samsa von
^ N a m ^ ^ ^ ^ a e n Realität Urb.-Nr. 8

78st. 5 1 ' / , fr. s.A.
l'HUlw" , ""b l)irzu drei Fellbielungs-Tag.

" ' und zwar die erste auf den

^«Mal ^ ' M ° i 1 8 8 1 .
Ü"chts ^ " l " « g s um 10 Uhr. hier.
.?"en ^ . ' ? ^l jange angeordnet
?en u,',d ^ .. ^ ' Pfandrealltät bei der
^ r dem ̂ " 3eilbi«tung nur um oder
3 " auch 7^ungswer t . bei der dritten

'"en wird " "gelben hintangegeben

^ ' ^ e r ^ ««n°ch
?.'b"e e n , ^ " ^^ilant vor gemachtem

^ i c l t , i , n ! ^ " ' - ^ ° " u m zu Handen
N ^ das "scmnnUssion ö« erleg" hat.
°.>dbuchs^^unasprololol l und der
^ " l c h ? , V " " ldnnen in der die«.
Ik <3 ^ Be» ? ^ " . " l eingesehen werden.

' ^ e H ' ^ K ' « » Adelsberg. °m

(125—1) Nr. 13.657.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Franz Oreschel
von îaibach (durch Herrn Iguaz Grunlar,
l. l . Notar in Loitjch) wird die mit Be.
scheide vom IS.Nooemver 1880. Z. 10.134.
auf den 19. Jänner, 19. Februar und
den 17. März 1881 angeordnete exe-
cutive Feilbictung der der Maria Aparm»
blcl, verehelichten «vrajbaS von Nieoeroors
gehörigen, gerichtlich auf 156b ft. be»
werteten Nealitül uud Neclf.'Nr. 503 »ä
Gut Turnlal wegen schuldigen 64 ft.
80 lr. mit dem frühern Anhange auf den

5. M ä r z .
6. A p r i l und
5. M a i 1 8 3 1 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerlchts
übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loltsch, am 23ften
Dezember 1880.

(326—1) Nr. 6165.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Wippach
wird bekannt gemacht:

<iS sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Wippach (uom. des hohe» AcrarS)
die executive Versteigerung der dem Mathias
Pilc von Podlraj gehörigen, gerichtlich
auf 1020 ft. geschätzten Realität »ä Hcrr-
schaft Wippach Rull..Tom. I I I , Grundb..
Nr. 219 undDüm..Tom..Orundb..Nr. 108
bewilligt und hiezu drei Fellbletungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

8. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von U bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Llcltationebedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätznngsprotololl und der
OrundbuchScxtracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 20sten
Dezember 1880.

(568—1) Nr. 377.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

its sei über Ansuchen deS l. l . Steuer-
amtes Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Andreas Zadu von Hagorje als
grundbüchllchen und Katharina Zadu als
factlschen Besitzerin von Zagorje Nr. 63
gehörigen, gerichtlich auf 1740 ft. geschätzten
Realität im Olunob.-Nr.63 aä Herrschaft
Prem, 8ud Urb.-Nr. 1, wegen aus dein
Rüclslandsaueweise vom lOlen Dezember
1879 schuldigen 45 si. 28 lr. s. A.
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder Über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werorn wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Llcilatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das Echätzungsprotololl und der
Vrundbuchscxlract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am I8ten
Jänner 1880.

(710-l) Nr. 630.

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom t . l . Bezirksgerichte Gurkfeld wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Herrschaft
Thurnamhart (durch Dr. Koceli) die cfe<
cutioe Versteigerung der dem Jakob
Duh'schen Verlasse von Vrege gehörigen,
gerichtlich auf 805 fl. geschätzten Realiläl
Rectf.'Nr. 7/l 2l! Spitalsgilt Gultfelb
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z .
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hlergerlchts mit dem Anhange ange>
ordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um odcr über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die z/icllationsbedingnisse, wornach
ilzsbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der tticilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Orundbuchseflract lönnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

i t . l. Bezirksgericht Gurlfl ld, am 20sten
Jänner 1881.

( 7 1 1 - 1 ) Nr. 1127.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ourlfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Petrli
von Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dem Josef Pirc von Neuberg gehörigen,
gerichtlich auf 750 ft. geschätzten Realität
der lrain. Landtafcl Band X V I , Seile
445 bewilliget und hiezu drei Feildietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

2. » p r l l
und die dritte auf den

7. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitül bei der
ersten und zweiten Feilvielung nur um
oder über dcm SchKtzungbwert. bet der
dritten aber auch unter demselben hint-
angeaeben werden wird.

Dle Acilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handelt der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprotololl und der Grund»
buchsextract lönnen in der dieSgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Vurlseld, am 29sten
Jänner 1881.

( 7 1 2 - 1 ) Nr. 291.

Erinnerung
an Anton M a t l o von Mokolrje und
dessen allfälligc Erben, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Gnrl-

feld wird dem Anton Matlo von Moi»
oirje und dessen allfälligen Erben, un-
bekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Matlo von Uaase (durch
Herrn Dr . Koceli) die Klage pcto. Ersttzung
der Realität sub Urb.-Nr. 338, Berg.
Nr. 1418 »cl Herrschaft Pleterjach hier-
gerlchts eingebracht, und wird hierüber die
Tagsatzung auf den

4. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittag« 8 Uhr. Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu dcssrn Vertretung
und auf feine Gefahr und Kosten den
Anton MaruSiö von Unlerradula als
Eurator »ä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hitvon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech'
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uno diesem

Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu feiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem eS übrigens freisteht, seine RechtS-
behelfe auch dem benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am 9ten
Jänner 1881.

( 7 1 3 - 1 ) Nr. 957.

Erinnerung
an Mathlas T o m a z i n und dessen all«
füllige Erben, unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l . l . Bezirksgerichte Gurtfeld
wird dem Mathias Lomazm und dessen
allfülllgen Erben, unbekannten Aufenthaltes,
hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias Tomazln von Raono
(durch Dr. Koceli) die Klage pow. Er-
sitzung der Realität Berg.Nr. 96 »ä Herr-
schafl Landstraß eingebracht, und wird die
Tagsatzung hiesür auf den

11. M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags 8 Uhr. Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Mart in Jordan von Arch als Euralor
aä acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls ^ur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder ftch einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld,»« 23sten
Jänner 1881.
( L 0 1 - 1 ) Nr. LV69.

Erinnerung
an die Andreas. Johann und Maria
M a r t i n ö i i , unbekannten Aufenthaltes.

Von dem k. l. Bezirksgerichte in Laas
wird den unbekannt wo befindlichen An-
dreas. Johann und Maria Mar t in i i i
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Franz Pele von Altenmarkt die
Klage li6 pra68.17. August 1830, Zahl
6908. pcw. Verjährung« und Löschungs-
erklärung einer Satzpost pcw. 50 f l . er-
hoben, worüber die Tagsatzung aus den

4. M a i 1 9 8 1 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichts cmgeordne
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
aus ihre Vesahr und Kosten den Herrn
Gregor Lah von Laas als Eurator »<l
»,ct,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte emlelten
lönnen. widrigen« diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dcm benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen jelbft veizume«en
haben werden.

K. l . Bezirksgericht üaas. a» 24sten
August 1990. '
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(743—1) Nr. 654.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum hiergerichtlichen Edicte ,
vom 17. Jänner 1881, Z. 37Ü. bekannt ,
gemacht: .

ES sei den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiqern Anton Znidarsii von <
Fcistriz, Andreas Bostijanöii von Berze, ,
Josef Boitijaniic aus Smerje, den minder« '
jährigen Francisca, Marianna, Johann ,
und Johanna Grahor aus Smerje Nr. 22, .
resp. deren gleichfalls unbekannten Rechts« ^
Nachfolgern, zur Wahrung ihrer Rechte ,
bei der exec. Veräußerung der Realität ,
Urb.-Nr. 99 »ä Gut Mühlhofcn Herr ^
Franz Beniger aus Dornegg zum Curator
kä llctum bestellt und demselben die >
bezüglichen Rubriken behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 26sten
Jänner 1881.
(479—1) Nr. 8954.

Reassumierung
dritter e^ec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer«
umtes Adelsberg die mit Bescheid vom
17. März 1879, Z. 2389. bewilligte
und sohin sistierte dritte exec. Feilbietung
der Rcalltät des Anton Benitt von Ober«
koschanaUrb.'Nr. 727 aä Adelsberg M o .
50 fl. 82 kr. s. A. reassumiert und die
Tagsahung auf den

6. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Oktober 1880.

(355—1) Nr. 8975.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. «^Bezirksgerichte Adelsbe'rg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer«
amtes Adelsberg die mit Bescheid vom
22. Dezember 1874. Z. 12.447, bewil.z
ligle und sohin sistierte dritte executive,
Feilbietung der Realität des Andreas
Bratos von Kal Urb.-Nr. 73 ad Rau«
nach pcto. 30 st. 83 kr. reassumiert und
wird die Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange auf den

6. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts an»
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. November 1880.
(480-1) Nr. 8953.

Neassumierung dritter ezec.
Feilbietung.

Vom k l . Bezirksgerichte AdelSbera
wird bekannt gemacht.

Es sei über Ansucheu des l. k. Steuer-
amtes Adelsberg die mit Bescheid vom
19. Juli 1878, Z. 6536, bewilligte und
john, sistierte dritte executive Feilbietung
der Realität des Iusef Simonciö von
St. Peter Urb.-Nr. 12 aä Prem poto.
66 st. 10 kr. s. A. reassumiert und die
Tagsatzung auf den

8. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dcm vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksaericht Adelsberg, am
30. Oktober 1880. j
(352-1) Nr. 8957.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes M o . 53 st. 63 kr. die mit Bescheid
vom 19. Juli 1879, Z. 5423, bewilligte
und sohin sistierte dritte executive Feil«
bietung der Realität des Thomas Kaloja
Urb..Nr. 53 aä Prem reassumiert und
die Tag^ahung auf den

29. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. November itzyo. "' !

(746—1) Nr. 653.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz

ivird im Nachhange zum hiergerichtlichen
Ldicte vom 17. Jänner 1831, Z. 375,
ielannt gemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen
labulargläubigern Anton Znidarsic,
Matthäus Oerl, Maria Gerl und dem
minderjährigen Jakob Gerl, alle von
Smel je, resp. deren gleichfalls unbekannten
Rechtsnachfolgern zur Wahrung ihrer
Rechte bei der executive» Veräußerung
der Realität äud Urb.-Nr. 33 2l1 Gut
Outenegg Herr Franz Beniger aus Dorn-
egg zum Curator aä actum bestellt und
demselben die Feilbietungsbescheide behän«
oiget worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 26sten
Jänner 1381.

(745-1) Nr. 648.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird im Nachhange zum hiergerichtlichen
Edicte vom 18. Jänner 1831, Z. 395,
bekannt gemacht:

Es sei dem unbekannt wo befindlichen
Execute« Johann Cetin von Tominje
Nr. 22 zur Wahrung seiner Rechte bei
der auf den 4. März, 8. April und 6ten
Mai 1881 angeordneten exec. Veräußerung
der Realität 8ub Urb.-Nr. 10 a<1 Out
Neukoffel Franz Beniger von Dornegg
zum Curator kä actum bestellt und dem«
selben der Feilbittungsbescheid behändigt
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 23steu
Jänner 1881.

(291—1) Nr. 8893.

Neassumierung
dritter excc. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen der t. k. Finanz»
procuratur pcto. 107 fl. 69 kr. s. A. die
mit Bescheid vom 4. Jänner 1878, Zahl
130, bewilligte und mit Bescheid vom 8ten
März 1878, Z. 2324, sistierte dritte exec.
Feilbletung der Realität des Jakob und
Franz Lenaröiö von Nadajnesclo Urb.»
Nr. 10 und 16 »a Prem reassumiert, und
wild die Tagsahuug mit dem vorigen
Anhange anf den

4. A p r i l 1 8 3 1 .
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. Oktober 1860.

(127—1) Nr. 13.561.'

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.
Ueber Ansuchen dcs l. l. Steuclauites

Loitsch (uoiu. des hohen k. k. Aerars)
wird die mit dem Bescheide vom 10. Ot»
tobcr 1880, Z. 7916, auf den X3. Dezem-
ber l. I . angeordnet gewesene dritte execu-
tive Fellbietung der dem Mathias l̂ kof voll
Niederdors Hk.<Nr. 37 gehörigen, gericht-
tlich auf 2080 fl. geschätzten Realität »ud
Rectf.-Nr. 2'/, ucl Sittich« Karstergilt
auf den

30. März 1 8 6 1 .
jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerichts
mit dem fmhern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Lottsch am 22sten
Dezember 1880.

(51 — 1) Nr. 13.360.

Uebertragung
dritter erec. Feilbictung.

Ueber Ansuchen des Thomas Bri-
novec von Nicderdorf wird die mit dem
Bescheide vom 29. Iu i i 1880. Z. «135,
auf den 16. Dezember 1880 angeordnet
gewesene dritte executive Feiltmlung der
dem Jakob Svet von Niederdorf Haus-
Nr. 70 gehörigen, gerichtlich auf 1599 st.
bewerteten Realität 8ub Rectf.Nr. 575
eä Herrschaft Haasberg wegen schuldia.cn
271 st. 35V, kl. s. A. auf den

21. A p r i l 1 8 6 1 .
vormittags um 10 Uhr. hiergerichts mit
dem frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1880.

(747—1) Nr. 996.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum hiergerichtllchen Edicte
oom 15. Dezember 1880, Z. 9726, be- <
lannt gemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen ,
Tabulargläubigern Mathias, Josef, Franz ,
und Anton Kasteliz aus Schambije, respec-
tive den gleichfalls unbekannten Rechts« ^
Nachfolgern des Mathias und Josef Ka« ^
steliz, zur Wahrung ihrer Rechte bei der ^
executiven Veräußerung der Realität Urb.- .
Nr. 17 kä Herrschaft Prem Herr Franz ^
Beniger aus Dornegg zum Curator j
aä actum bestellt und demselben der
bezügliche FeilbietungSbescheid behändiget
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 5ten
Februar 1881.

(742—1) Nr. 650.

Bekanntmachung.
Vom k. k Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum diesgerichtlichen Edicte
vom 12. Jänner 1881, Z. 249, bekannt
gemacht:

ES sei den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Ursula Gasperilö und
Johann Seles, beide von Prem, beziehungs-
weise den gleichfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern der ersteren, zur Wahrung
ihrer Rechte bei der exec. Veräußerung
der Realität «lib Urb.-Nr. 25 ad Herr-
schaft Prem Herr Franz Veniger von
Dornegg zum Curator uä actum bestellt
und demselben der bezügliche FellbietungS«
bcscheio behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 23steu
Jänner 1881.

(736-1) Nr. 663.

Neuerliche
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Adamiö von Gospinou die mit dem Be»
scheide vom 23. Oktober 1679, Z. 6335,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
drltte Fellbietung der dem Anton Hren
von Zagorica Nr. 16 gehörigen, im
Grunoliuche der Catastralgememoe Za»
gorica Lub Einlage 44 und 45 vortl)in>
menden Realilätenhälflen neuerlich auf den

12. Mä rz 1881 ,

ovrmittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhnnge angeordnet worden.
, K. t. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
9. Februar 1881.

(594—1) Nr. 623S.

Executive
Nealitälenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

Petschc in Alteilmarlt die executive Ver«
steigerung der d̂ m Mathias Martinöic
von Pudob gehörigen, gerichtlich auf
1550 st. geschätzten Realität »ub Urb.-
Nr. 42, Rrctf.-Nr. 36 aä Grundbuch
Hallerstein bewilliget und hiezu die drei
Feilbletungs-Tagsatzullgen, und zwar die
erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit de>» Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben Hintangsgeben werden wird.

Die Licllationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein 10p, oc. Vadium zu Han«
den der Licitationscomtmssion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Orundbllchsextract löimen in der
diesgerichtllchcn Registratur eingesehen
werden. i

K. k. Bezirksgericht Laa5. am 3. De.
zember 1890.

(727—1) Nr. 2b,b?s.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom k. k. städt.-deleg. BezirttgeM
Laibach wird bekannt gemacht: .,

Es sei über Ansuchen der l-l v'
aanzprocuratur (nom. des hohen «em^
oie mit dem Bescheide vom 4. Mm 1 ^
g. 9565, bewilligte l.nd mit M N
liom 7. August 1880. Z. 17,425. W "
executive erste, zweite und dritte Felld'"«
ber dem Mathias Iankouiö aehM"
Realitäten Urb.-Nr. 66 und 1009 »ä ^
gistrat Laibach reassumiert worden, un»
seien die Tagsatzungen mit dem vor»!!
Anhange auf den

2. M ä r z ,
2. A p r i l und
4. M a i I S S 1 ,

vormittags 10 Uhr. hiergerichts ^
ordnet. ,

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht ""
bach, am 22. November 1 8 6 0 ^ ^ ^

^596^1) Nr. I0,ssl-

Executive
Nealitätenversteigelung.^

Vom k. s. Bezirksgerichte Laas tv'l
bekannt gemacht: ^ „

Es sei über Ansuchen des I g n a ^ .j.
<k Sühne in Agram die ercc. «je^
gerung ber dem Johann Slerbec ^
Pudub gehörigen, gerichtlich auf l<^
geschätzten, zu Altenmartt gelegenen"̂
lität 8ud Urb. - Nr. 18. Rectf-.^' h
^ä Grundbuch Schneeberg bewilligt ^
hiezu drei Feilbietunas-Tagsatz""«
und zwar die erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 6 1 , A
jedesmal vormittags von 9 bis ^^ge
in der Gerichtölanzlei mit dem M ,
angeordnet worden, dass die M ^il-
lität bei der ersten und zweit?H»<
bietuna nur um odcr üb r̂ dem Schaß" ^
wert, bei der dritten aber auch »mtel
selben hintüngcgebcn werden wiro< ^

Die Licitätionsbedingnisse, " " ^
insbesolldere jeder Licitant vor gt" ^
tcm Anbote ein lOproc. Vadl"w ^
Handen der Licitalionscommission s ftg
legen hat, sowie das SchähunMo ^
und der Grundlmchscxtract lönne ^
der diesgcrichtlichen Registratur eM!
werden. .M

K.k.Bezirlsgericht üaas, aw >'
Dezember 1330. ^ ^ ^

^(646^1) 3tr ^

Executive
Nealitätenversteigelun^
Vom k. t. Bezirksgerichte W

bekannt gemacht: zF '
Es sei über Ansuche», der ^ A l '

Osovilik von Dvorje die executlve ^
steigerung der der Maria S ^ " ' gsl,
Fclbern gehörigen, gerichtlich a " ' ^ ^ '
geschätzten, im Grundbuche der ^ygl-
gemeinde Prcvoje sud Einl.'Nr< ^ ẑ>»
lommendeli Realität bewilliget »M ^
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, U"
die erste auf den

ii. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

2. M a i 1661, < j B '
jedesmal vormittags von 10 b ' ^ hgF
in der Gerichtsümzlei mit de" " ^
angeordnet worden, dass die P>" ste>
tät bei der elften m'd zwHtzll"g'
bietung nur um oder über dem VN ^ d^
wert. bei der dritten aber auch ' . .
sclben hintailgegeben werden N" ^ ^ ^

Die Lic'itatioiisbedingnllje, ^ gl
insbesondere cin jeder ^c'tanl ^ i
machtem Anbote ein I^p^c-.^^ zll H
Handen der LicitationscmnM'!! ^
legen hat, sowie das SäMunU j . de
und der GrundbuchMlract t^n^^esc^
dicKgerichtlichen Registratur
werden. ^ lb^

K. t. Bezirksgericht ltgg,
Jänner 1381.
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w. Hirsen
°l,e<e^'!"'"°.^""llicitcn jcdcr Art (auch vrr-
n°s chH"""ir°'.siüssc, Pollutionen, Man-
°us chl«"^'^°s">"urc, Syphilis und Haut
"bnn, L S ' ' l ^ c . Frauen, ohue Ncruss-
<n nu' ^ M w ' " l l ' l nnch ganz ncucr Methode

" wenlgen Tngrn griindlich (disc^et).
3 t t : ^ <«, Ordination: (803) I

H^MariahilfcrstraßeNr.31.
v°7^ .b is ( l Uhr' Sonn"und Feierte

^ ^ < v e h a n d lung auch brieflich. ^W«
" - ^ ^

for Zahnleidende,
0P«ratim1!>b0karnt n i a c h e - d a M i c h all(» Z a h » -
1OCR1(» N' U n N o r T tödtungon mit oder ohne
wiihrUri i r " i f ' . P l o i n b i o m n K o n m i t a l ' 9 n b*"
2iil"ie iinrl n !"Uo111 vornehme, künstliche
^lluloM V ° b l s a o i n G o l ( J . Kautschuk und

•y f e r t i g » und eiiiaetze.

*+ Ehrwerth,
^ ^ ^ ^ f t t i g t t a s o Nr. 1, I, Stock

§ina"A? ^"sp'chal, wicder verehelichten
für E i u ? ^ " " der im Handelsregister
2 P°spich°, ! n " ! "«getragenen 3irma
«Peze e ̂  ^ ' " " ^ i " " betriebe ciner

Handlung in Unterfchischta.
Richie in^^'^^alS^^^^
lammt, ^ " ^ ist über das ge-
liche 5,' " ° ^'"ncr besindlichc beweg-

25 3 ? " dlc Concursordnung vom
"nbewe l ' l ^ ' ^ ^ gUt, gelegene
Pospick ^ Vermögen der Amalia
^ h . b rin ^ ' ^ ' verehelichten Hing,
für E; " " der rm Handelsregister
^ > P ^ , ^ " eingetragenen Firma
Epez^ ^" lWitw>, zum Betriebe einer
^ndl,m«'. ^ ^ " i a l ^ und Eisenwaren-
" i i n n l ^ " Unterschischka, der kauf.
Eoncu? ^ ^ " " ^ "öffnet, zum
^ ? ' " s l i i r der k. k. Landes-
^ 'Ntss^^ Dr . Karl Vidih mit dem

b"liqen ^ " ^ ' b " c h " "b zum einst-
^Nn 3 ^"sseverwalter Advocat I o -

T)i, ^ bestimmt worden,
bei der Obiger werden aufgefordert,

2 zu diesem Ende auf den
> i t t ^ « " ' b r u a r 1 8 8 1 ,
^ Con « , " " ^.Uhr, im AmtSsihe
^ f a h ^ " N ! M l M r s angeordneten
^ e n ' unter Beibringung der zur
^ g e ? ^ ^ r e r Ansprüche dienlichen
^ l ^ i l e n ^ , ^ Bestätigung des
" ' " n 7 im3 " . ' " ^ " "ber die Er-

d "n i ^ «nd"n Masseverwalters
^schla> , 5 " ' " ' ^ ^selben ihre
^ ' s E ä n i " ^ " e n und die Wahl
^ n . "'Ub.gerausschusses vorzuneh^

^ 7 3 '""den alle diejenigen,
" 2 ' " d.. geuieinschaftliche Con-

cursmasse einen Anspruch als Eoncurs-
gla'ubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 0 . M a ' r z 1 8 8 1
bci diesem Gerichte nach Borschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der
auf den

4. A p r i l 1 8 8 1
angeordneten Liquidierungstagsahrt zur
Liquidierung und Nangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierung» - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Necht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Viasseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursversahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba«
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, 12. Februar 1881.

(708-3) Nr. 195.

Executive Besitz- und
Genussrechte-Velstelgerullg.

Mi t Bezug auf das diesgerichtliche
Edict vom 5. November 1880, Z. 2004,
ist infolge Einschreitens des Executions-
sührcrs Primus Stm<> gegen Josef Pod-
pcönik M o . 70 f l . 8 kr. die auf den

1 !). F e b r u a r 1 8 8 1
bestimmte zwcile Gesihrechtr-Feilbietungs'
Tagsatzung als erste Tagsatzung angenom»
men und die zweite Tagsatzung auf den

2 6. M ä r z d. I . .
vormittags 10 Uhr, m dcr hiesigen Go
richtskanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 29sten
Jänner 1881.

( 5 9 2 - 3 ) Nr. 8015.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Uaas wird

hiemit bekannt aegeben:
Es scl über Ansuchln des H>rrn

Rudolf Endlicher in ttüibach (durch den
Machthaber Herrn Mart in Schweiger von
Allenmarkl) die mit dem Bescheide vom
22. Ma i 1880, Z. 3822, auf den Uten
Oktober 1880 augcordncl anvcseue dritte
epc. sscilbielung dcr den, Sebastian Turk
von Topol gehörigen Realität «ud Urd.«
Nr. 229 kä Grulldbuch Orteneau auf den

3 1 . M ä r z l. I . .
vo'mitlaas 9 Uhr, hicraerichls mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

Gleichzeitig wird den Talixlaraliwbi-
gern Anton und Maria Kraöovrc, Ka-
tharina Turk und Maria Prevc bekannt
gcqeben, dass zur Wahrung ihrer Inter,
esfm Herr Grcaor ^ah von UaaS als
Curator n6 lvotum aufgestellt worden sei,

K. l. Ve,nl6grrickt ^ « ^ am 23sten
November 1980,

(092—3) Nr. 347.

Bekanntmachung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Laas

wird den unbekannt wo befinolichenRechts,
Nachfolgern des Johann Hiti von Deutsch,
dorf bekannt gemacht, dass der in der
Executionssache des k. t. Stsueramtes
Laas gegen Valentin Zabnik vo» Deutsch-
dorf Nr.'4 l )^0. 43 f l . 17 kr. Hiergerichts
erflossene Nealfeilbictungsbescheid vom
20. November I860, Z. l)723, dem den-
selben unter einem aufgestellten Curator
ull u^uln Herrn Josef Modic von Neudorf
zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 25sten
Jänner 1831.

(i)81—2) Nr. 104.

Curatorsbestelllmg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laa« wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Ausec von Oberseedorf den unbekannten
Erben der Tabulargläubiger der Mathias
Skuk'jchen Realität von USeuk Namens
Ursula Sknl. Jakob Hpch, Agnes Kraio«
vec, Jakob Miheuölt, Maria Tomsiö und
Maria Miheucii senior und junior, alle
von Useut, Herr Gregor Lah von Laas
als Curator uä ^cwin unter gleichzeitiger
Zustellung der Realfeilbietungsbeschelde
vom 20. Juni 1880, Z. 5248, aufgestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 13ten
Jänner 1381.

(582—2) Nr. 6752.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Korosec von Voökovo die mit dem Be-
scheide vom 24. März 1880, Z . 1533,
angeordnete dritte executive Feilbietung
der dem Valentin Zadnik von Deutsch»
dors gehörigen, gerichtlich aus 910 f l .
bewerteten Realität «ud Urb.»Nr. 19 kä
Grundbuch Pfarrhofsgilt Oblak auf den

2. J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An»
hange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 24sten
Oktober 1880.

(130 -3 ) Nr. 10,656.

Uedertragung
erccutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des k. k, Stcueramles

Loitsch (nom. des hohen k. k. Aerars)
wird die mit Bescheid vom 3. Juni 1860,
Z. 4800, auf den 20. Oktober l. I . angeord-
net gewesene exec. Fcilbietung der dem
Johann Kogovsck von Gerenth Hs.-Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 3329 fl. bewerte-
ten Realitäten «ub Rcctf.-Nr. 509, Urb..
Nr. 18b, Einl.-Nr.142,Nectf..Nr.509/1,
Urb. -Nr . 185/1, E in l . -Nr . 143/1 a<l
Loitsch auf den

3. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichts mit dem frühern Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 0ten
Dezember 1880.

(707—1) Nr. 540.

Exec. Nealitatenvertauf.
Die im Wrundbuche der Catastral»

gemeinde Zastava l»ud Elnlane Nr. 1 vor«
lammende, uuf Johann Kraiooec in Ha»
staoa Nr. 2 vcrgewährte, gerichtlich auf
1349 fl. bewertete Realilüt wird über
Ansuchen dls Herrn Josef Müller von
Tschernembl, zur Einbringuna der Forderung
auS dem gerichtlichen Vergleiche vom
27. Juni 1874, F. 4942, pr. 300 fi.
b. W. s. A., am

1 1 . M ü r z und
2 2. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
13. M a i l 8 8 1

auch unter demselben in der Oericht»»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittag«'
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOprocentigen Bndiums feilgeboten »erden.

H. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. Februar 1881.

(796—2) Nr. 9454-100! « 1380—I»8l.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k, Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Aturm von Masern die executive Verstei-
gerung der dem Johann Primoj von dort
Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf I010N.
geschätzten Realltät Ürb..Nr. 2434, Rlctf..
Nr. 2060 ad Gottschee bewilliget und
hiezu drei Feilbietunas-Tagsahungen, und
zwar die erste auf oen

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichlskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegrben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge»
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommifsion zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grundbuchörxlratt können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Gleichzeitig wird dem unbekannt wo
befindlichen
1.) Executen Johann Prinioj von Masern

Nr. 21 und den
2.) Tabulargläubigern Paul Friz von

Gö'tteniz, Johann Zelohl. Johann
Primoz. Paul Seemann. Marm, He«
lena und Paul Primoj, Agnes P n -
moj und Mathias Handler, alle von
Masern, Georg Nosan von Nieder«
dorf, dann Karl Mischan von Graz
sowie deren ebenfalls unbekannten
etwaigen Rechtsnachfolgern obige
Feilbietung mit dem erinnert, dasL
zur Wahrung ihrer Rechte kä 2 Herr
Josef Thuma in Masern, kä 1 Herr
Anton ZvllSnil in Masern als Cu-
rator »ä aotum bestellt und jenen
beiden die Feilbirlungz . Bewil l i-
gunasrubrilln zugefertigt wurden.

! K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 20siell
l Dezember IVtz^. ^
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Für ein Kurt- and Elieuwarenfendi&ft
en gro» !a Tirol wird ein

Comniis, e i Reisender,
gesucht.

Derselbe muss dor deutschen u. ltalienl-
seheu Spruche in Wort und Schrift mächtig,
uiilitärfrei sein und iii genannter Brancho
schon serviert odor goreist haben. Salair je
nach Leistung ü. 700 bis fl. 1000 jährlich,
Roisespesen zu Laston dos Hauses, Reisedauer
circa sechs Monuto jährlich. Offerte sub
„N. O. 1143" an Haasenstein & Vogler
«Mo Maass), >Ylen. (139) 3-2

Ein Bathgeber
für Münnor jodon Altor.s bei SchwUche -
zustttn den dos männlichen Geschlechtes,
den unausbleiblichen Folgoa heimlicher
Gowohnheiten, ist dan weltberühmte,
roich illustrierte, mit fiO anatomischen
Abbildungen versehene lehrreich© Work
„Der persönlicho Schutz" von Lauren-
tlus, aeit 30 Jahron bestehend, in 38 Auf-
lagen und 7 rorachiodenon Sprachen er-
schienen. Diroct tu beziehon gogon Ein-
sendung von 2 fl. o. W. (event, auch in
Briefmarken) vom Verfasser Lauren tlus,
Leipzig, Sophionstrasso 7 B. (3864) 3-1

Zur gefälligen Kenntnisnahme |
für

Blumenfreunde.
Durch jahrelangen eigenen froudigen Fleiss

und Liebe zur ?ohönou Kunst dor Blumon-
cultur gelang es mir, das für die hiosigen
Verhältnisse nur irgend Erreichbare den ge-
•hrten Blumenfreunden bieten zu könnon. In
meinen bnstens eingerichteten Wintorloca-
litäten habo ich jetzt viele friacho Blumen
auszuweisen, und erlaube ich mir, alle Gönner
und Freunde der Blumenzucht zur Prüfung1

meiner Blumen höflichst einzuladen (777) 3-2

E r i l i a e O r a , Blumenfreund.

Earlander

Strickgarn,
Harlander

Spulenzwirn,
allgemein beliebt wegen

ihrer vorzUgllchen ijua«
lltttt,siiidzubeziou<mdurcb
alle cn jrros und bedeu-

tenden PetnilgcscliKlt«* der JJsterr.-
unjj. Monarchie. (815) 25-1

Nur •eht, wenn dia vorgedruckte Schutz-
mark* auf den Etiketten steht.

Honig- Kräuter-Malz -Extract
und Caramellen von

LH.PietscIi & Co., Breslau/)
Dia anerkannt bostou

Heilmittel
gogon Husten, Vorschleinmng, Heiser-
keit, Hals- und Brustleiden, rom ein-
fachen Katarrh bis zur Lungenschwind-
sucht.

Ooncentrierter Auszug von 30 der
heilkräftigsten

3äZrä"ULter
Europas, Amerikas u. Indiens mit toestom
Malz und foinstoin Honig.

Auch dio

Lungenschwindsucht
beginnt in dor Rpgel als achlichter Lungon-
katarrh mit Huston. Folgende Kenn-
zeichen; Husten mit Auavrorf, Sich-matt-
filhlen, Kurzathmigkeit, Verlieren der
Gesichtafarbe und Hagerer-werden lassen
in der Ro^el auf daa Vorhandansein dor

Lungenschwindsucht achliosseu. Ab«r

gross
ist dio Wirkung der Krauter.

„Herrn L. H. Fietaoh ts Oo. in Broslau.
Meine Frau, wolcho schon über ein

Jahr aii Lungenschwindsucht golitton,
boh'tidet rfich jetzt, nach dorn Gobrauch
Ihros Hoalg-Kräuter-Malz-Extraotes in
sohr gutur Seasoning und ist bald winder
ffosund.

Mochov.1 boi Kyritz.
Köhn, Gutsbesitzer.-4

Wir besitzen zahlreiche Anerken-
nungen und auch ein

Segen spendendes
Sr. Helligkeit Papst

IJCO XIII.
*) Zu habon: Extraot A Flaschu

2 fl., 1 Flasche sio und bu kr.; Oaraxnellen
a Boutol 40 und 1~> kr. in LaTbach b«i;
0. Piccoli, Apoth.. „mm Engel", Wioncr-
strasnn. (411) 1

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-12

Reicliard & Conip.
in Wien, HL, Marzergasse 17,

lisfort nur solide Mubol für Ausstat-
tungen, Salonä, Hotels, Rostaur.itouro
und Gärten. Nouer illustrierter Prois-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau dor Firma Eeichard und
Oomp. in Wien, III., Marxsrgasa 17, h<>
«orgt Pateuto für dad Inland u. gesaramte
Ausland, fertigfit auf Vorlangon dio form-
geröchten Beschreibungen und Zoichnun-
gen für die Patentwerbor au, liborsotzt in
«Ho Sprachen und übernimmt evontuoll din
Verwertung dor von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospocto dos Patent-
und teohnischen Bureaus von Eeichard
und Ccmp. in Wien gratis und franco.

Hi,mund Bensmger'5 Verlag in Wien nnd pr«l«. ^ < ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ - ^ ^ ^ ^ ^) 1 Pracht-Ansgc^be L ^ ^ « -E ^

I n !»ng»fHhl »o !,>»rzel,ntäg!gen <ief<run,»n >̂ 1-> ««,»», <»lic«n.<«m«<. ^ ^ 3 i : ' ^ - 2 ül
«»f f»<nst»m tl>an!oi»'pap<el gedinck«. «Z ^ ^ ^ ? . l?

MI» !m Hanz»n circa M 3 ^ ŝ

50ft I l lustrationen 8 - ^ a Kl)
V«is elner Lieferung nur »0 M. -- »0 »r. ö. » . ^ «̂ 2 ^ "

Ig.u.KleillmaylU.Fcd.s;aml,cl8, ^ailillch. ^ ^ « ^

Zahnarzt Dr. Hirschseid
aus Wien,

„Hotel Elephant" Nr. 46 und 47,
gibt hiemit bokannt, dass or nur noch einige Tage liier ver-

bleiben wird. (B8t ) l ö

Nur das Gute findet schnellen Eingang.
Es sind nicht viol mohr wie 3 Jahre vorstrichen, aoitdem ich von Newark

nach London kam, um meinen noueu Artikel in Grossbritannien ninzuführon. N»cn
moinor Ankunft begann ich moin Geschäft in einer ruhigen, nicht Aufsehen orrogonow1

Weise und hatte zuerst nur ein Souterrain und »in kleines Comptoir. Von hior »u»
versandte ich nach allen Theilen .Englands, Irlands und Schottlands klein« Muster«
pakoto meines Artikels, um Gelegenheit zu geben, Versuche damit austollen zu könue-11-
Moin Extract wurde vom Publicum mit grossem Beifall aufgenommen, und mö£ö

als Boweis dienen, duas ich in den erston zwölf Monaten Bestellungen auf 200,000 FIascho°
moinor Specialität ompfieng. Viele von diosen Bostollungen kaujon mir von jenon
Leuton zu, welche don Artikol zuerst brauchten, und nachdem sie sich vo/i dem
Worto üborzougt hatten, empfahlen sie donselben anderen. Wenn dios nicht <jor
Fall goweson wäro, so würda ich niclit imstaudo gewoson soin, mein Goschiist wciW
zu führen.

Die Unkostou, um meinen Artikel in jeder Stadt einzuführen, waren grösser,
als der Gewinn an dem Vorkaufton ; jedoch da ich von dorn grossen Worto uiw
Vordiensto meinos Artikels überzeugt war, to vorlioas ich midi auf d;is Public»1'1«
don Artikol gogenseitig zu ompfehlon, um HO alsdann moino Ausiagon wioder zurlicK
zu bokoiumcn. Ich hatto mich in moinoni Vertrauen nicht getäuscht, wio Ol'te68

deutlich bowoist. Ermuthigct durch den nioinotn Eitracto gczollton Boifall, voran*
zuschreiten, verlegte ich moin Geschüft in bequemere Localitäton, und liier, ̂ 1"
vorher auch halfon mir dio Vorzüge moines Artikels woitor. Im zweiten Jahro oinpn°n^
ich Bostollungon auf boinahe 600,000 Flanchon. Mcinn Briefmappe wurdo joden rlft*
schwerer von don hundorton, ich kann sagon tausondon Anorkennungs-Attoaton i»I)tl

Dankschieibon üb«r meinen „Shäkor-Extract* (S^igols hoilsamor Syrup). Diosos —
ein hohondos und heilendes Mittol gogen Loborloidon, Unvordaulichkoit und Ma£011"
boschwordo — war dor Artikol, welchon ich in Grossbritannion oinführto und wolcner
dort mit so grossem Vortrauon und allgemoiuom Anklang aulgonomnion wurdo. I)ure"
eingehendste Studion und Feststellungen habe ich mich üborzougt, dass die moists
Leiden, von wolchon die Menschon unsoror Zoit heimgesucht sind, durch unregolmils81^
Action des Rlagons oder dor Lebor horvorgurufen wordon. Da ich boi der Bebao*1"
lung dieser Leiden oin Mittel gefunden habo, von dosson grossom Worto ich ui'c
durch eigono Erfahrungen in Amerika überzougte, so boschlos.i ich, nach Kurop
zu gehen, um dort zu vorauchen, tnoinon „Shäkor-Extract" obonfallä oiiiziisühr«11'
Ich iuusB aber hier besonders bomorkon, dass ich nicht n!s „Abentouror" n*c,
Europa kam, denn ich war Eigenthümer oinos grosaon Goschäftos in Amerika o"/}
hatto mehr als hinreichende Mittol für ineino Bodürfniase. Moin Goschiift dehn5

sich im dritten Jahro noch mehr aus, und dor Vorkauf in England allein holies sic

auf 90001/0 Flaschen, was mit dem vorkaufton Quantum des erstem und zweit0"
Jahres oino Totalsumme von 1.700,000 Flaschon orgibt — in dor kurzen Z«it *°^
droi Jahron, und dazu von einom vorher gaz unbokanutou Mittol Ohtm seino Vofj
züge wäro das unmöglich goweson. In Groasbritannion ist dor „Shükor-Kxtraö^
von Anfang an gi>f,ronseitig sehr empfohlen wordon nls oin Mittel gogon Verdauung"
boschwordeu, Loborleidon und Mageniibol, und glaub« icli daher. das.s dio ^oT?lj
willigkoit, mit wolchor der „Shäkor-Extract" aufgenoinrnou, und dor onormoBoo*
beato Bowoiso sind, das» dor „Shükor-Kitract-4 oin ausgomchnotos Mittol (fe^e

gonanntoLoidcn ist. Krmuthiget durch dio vorzüglichsten Attosto, wolcho ich ompfai1^6

habo, begann ich moin Geschäft nach vorschiedenen Ländern auszudehnen, vrorQ"9-
ich Näheros weitor hinten mittheile. (307) °^>

Unverdaulichkoiton — geg«n wolßho der „Shäkor-Eitract* das bosto HcilnHt™
iit — befallen uns ganz unverhoffterweise, wio ein D'wh in der Nacht. .

Dio Pationton ernpsindon Schmerzen in dor lirust und Soito, «uwoilon l

Kücken; ai« fühlon sich dumpf und schläfrig, der Mund hat oinon (iblon Goschm»^
beaondors dos Morgons, oine Art dickou Schleimos sotzt «ich an den Zühnoii fost u^
macht don Athem anderen widerwärtig. Dor Appetit ist schwach und dor_ Mtf.
hat das Gafühl einer schworen Last, und auf den Boden dossolbon zuvroil&n *
Verlangen, welches keine Nahrung stillon wird. Die Augon sind eingesunken; £*
Hände und Füsso wordon kalt und fühlon sich klebrig an, OB iat diog in der W ,
eine Art kalton Schweisses. Dor Pationt fühlt sich beständig müdo und dor So»1'
gewährt ihm keine Erholung; nach einiger Zeit wird or norTön, erregbar ""'^PfS«!
und »ein Gemüth füllt sich mit trilbon Vorahnungen. Dor Kopf empOndot Öchwio«
— eiuo Art von Wirbel, wonn man sich plötzlich erhobt; dio G^därmo wordou »• _
und dio Haut zuweilen trockon und hoiss. Das Blut ist jotet dic'.v und stü f̂nioreo >
das Woisso dos Auges färbt sich golb. Es »tollt sich häungos Ausspoicn der Nahi"0^
ein, guwoilou verbunden mit oinem sauron Goschmack im Munde, boi andoron dst£°» j.
mit süsslichom Goschmacko. Diese Symptome sind häufig von Herzklopfen hogl«1^
so das dor Patient glaubt, or habo oin Horzloidon. Da« Gesicht wird schwächt j
don Augen befindet sich oin Nobel, o.s stellt sich grosso Niodergoschliigonhoit u .
Schwäche oin. Nach oinor Woilo wird man von einom Huston goplngt, welcher in r{
trocken, dann aber nach wonigon Monuton von cinoin grünlich gofärbton •^"''yoit
bogloitot ist. Allo dioso Symptome sind nicht nothwendiger Woiso r,u dorsolben * ^
Turhandon, sondorn abwechselnd oinos nach dem andöron, und in dor Rogel vl

dorsolbfii tu gloiolior Zoit. ^

IJigcnthanier A. J. White, Frankfurt a* &
In Laibach: J. v. Trnköczy, Apotheker. {el

DejpCtlH In Wieu: In dor altan k. k. Foldapothoko, I., um Stesaiispli«t2t 7 ,
Fr. X. Pleban, Apothoko; „zum gold. Hirscbon", L , Kohlmarkt, dos W. 'l'w°l V
„Kngol-Apothoko", I., am Hof, dos C. Haubnor; Apotheko „zum rothen Kr^'f J
1., um holien Markt, dos A. Eggor; „Schw»u-Apothokou, I., am Schottenr ",*.
ilfs B Bibus; Apothoko „zum hoil. Loopold", I., lMankengasse <i, des Ph. N(!u?ff("|
„Mohron-Apothoko", 1., Tuchlauben 27, dos J. Woiss; Apothoko „zur heil. B'^'1 j ^
I., IlrUuiiürRtniSHe ,i, (iobrüder R- Fritz, Droguisten; I I . , Urlgitt»pl»W t A#
Dr. Ehrmann; ^ßärou-Apotlioko", I I . , Taborstrasse, dos M. Sobol; Dr. Alo**n

8r;
liosonborg, III., Radetfkyplatz; Apothoko am Rennwegr, III., d«» Ant. M * ^
ApoUoko „zur hoiligou Droifaltigkoit", IV., »Icdener HauptstrasNe 1^ et;
Dr. J. Lamatsch; IV., Wledener Hauptstrasse 61), Apotheker Dr. SchloJ*
V., Wlmniergasse 83, M. Schneid; Apothoko „KUUI Kreuts", VII . , Mari»'1' ̂ ä
strass« 72, dos M. Zavaros; VII., Marlahllserstrasüe 106, Apoth. A. ^ 0 0 ^ ;
Witwe; Apothoko „zur Barmherzigkeit", VII., KalscrstruSbC 9», (Jos Jul. Horl»*"^,.
Apothoko „zum goldonon Elophanton", VII., htlftgasse, dos Ludwig Lipp; « ^ * ! ji,
Apothoko", IX., WUüiingerstrasse, dog C. Firbas; IX., VorzeU»nSaailc]ii
('. Ploy'scho Apothoko. — lu den Provinzen di« Apotheker: Agram: ^ - L y ' '
des M." L. Finkh; ^Salvator-Apothoke" dos S. Mitlbach. Austerlitz: A. l'*yjoi-
Buden: G.Schwarz. Heiz, Galizien: Apothoko dos Josof Grosrf. ISrtlnn: '•• '$:
Jiozen: H. Sprottor. Hrllx: Ford. Flock, Droguist. Brody: Liszka. J | u ,,l0%d:

Apothoko dos Josof T. Török. Königsgass«« 12. Cllli: J. Kupforschmidt Deuts«l .^,
W.Kabelac. U.-F8ldvar: Josef v.Pap. Esseg: J. Gubotzky. (Jraz: Fr. A. GaC

 elc,\\-
Gr.-BecHkerck: L. Monczor. Oyonjfj-JJ«: Ferd. Mersitz. GrllnburK, Obcrf»«^1"itgCJi.
Jo». Müller, Apothokor. Cinuiidcii: A. Raymann. HermitnnHtadt: Aug. ACKi»0"
H.-M.-Vasarhely: Jul. KJMH. Iiflau: V. Inderka. Innsbruck: Fr. Wi»klor '{ßft:
cznga, Galizion: R. Hogor. Karlstadt: Apotheko des G. Findois. ^lii^e\eTff
P. Birnbachor. Kraka: Josef Trauczynski. Kreins: S.E. Kloewein. K"' "̂ylcoi";
Pr. Siavik. Klausenbarg: J. Bin*. Lcmljerg: Potor Mikolasch; Sigmund l*u

 b]et,
K. Krzyzanowski. L6vÄ (Lovcnz): Ed. Bolomnnn. Leltmerltz (Bühinon): K- J' rt.
Kronen-Apotheko. LICHIIIB-: A. HUSH. Linz: A. Hoffstottors Erbon; A- JC'' fan-
M.-Iiuckwltz. C. Blodig. Mlihi'.-WrlHHklrcheti: J. Kriogolstoin. Mer»»:. ̂ joH:

MlloTka, Galizion: A. Quirini. Mlskoloz: Dr. M. Horcz. Nu«K(lors uo1 \j>o*
Kol.Bolfy. Nylregjhrtza: Em. Romnyi. Neutra: Cornell Toinbor. NcllS!1 i/orW'1
theke dos C. B. Grossingor. Neiititschetn: Jul. Noussor. Oedcnburg: ,;.0i)son"j
8t. PSlten: O.Hassak. Pressburg: Folix Pistory, Apothoko „zum rothen/<r.jarti'

1

Apothoke „zur hoil. Dreifaltigkeit" d>\s Friedrich Hcnrici, Apothoko rzn j ) , ,cPoV»:

dos Rud. v. Söltz. PresNiiitz: A. Griossl. Kclchenberg: Josnf v. Ehrlich. * a ' j>ofi*-
W.H.Graff. Pi lsen: E. KaUor. Priijf: Aj.othoko dos J„s«f I-'iirst J"V0,;i<'z:

Prerau: Apotheko „zum goldonon Adlor* dos Jgnatz Psota. Szcffcdin: f̂ljZi)U''(f;
Karl T.Barcsaz Saaz: V. Kr.ius, Drognist Saujrcrberg;: Josof r/j'wtfor- f̂Vln'1'1!:
Dr. v. Sedlitzky, k. k. Hofapothoko Rch«innllc: Fr. Szankay. HtemberjT»^„'„y»«1'
A.Perkl. Troppau: A. Plachky. Tcmesvar: ('. M. Jähors Apotheke, ötadw ' ^n^
gaese, Stofan F. Tarczay, Apothoko „St. Mariahilf". ITn^.-Hradlsch: J n ^ ^H»r;
Vlllach: Kumpfs Erbon. Vinkovre: L. v. Alommn. Mlndlsclijrarstcn: J^'.'lSti»dl'
Warasdln: Apotheke dos A. Hochsingor. >Vcls: K. Richter Wiene r -^
Apotheke do« Fr. KolUcharsch. Znalin: E. Scherko. ^^*^^^0&*

Druck nnd Verlag vsn Zg. ». sl«in»«tzr » y«d. v«mber§.


